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Baden 14 Juli 867

Liebe Katti

ruf rdert

Ich bitte diesen Brief, so wie er gewachsen ist, schnell¬

möglichst an dokter Pregst zu schüllen. Ihm selbst kann

ich nicht schweiben, da ich die Hausmummer seiner Wohnung3

nicht weiß. — Ich selbst befinde auch wohl und grüßeUAllein, oder wir undu
a peeres wie vo

Hochgeschätzter Herz und Freund

Ich erhielt Ihren, Brief von Männer gestern Abends vor

Dem Schlafengehen, könnte Ihnen daher nicht früher als heuteKorgens /f antworten. d 54

Ich habe wenig Hofnung für den Burschen Ludwig,

Sein herabgehen von einem ausgezeichneten Studate

zu einem mithellrädigen, sobald er an mir einen Hinter¬
halt hoffte, läßt mich fürchten, daß er eine Natur ist

wie seine Bukel franz der Soldat der es eben so machte
e als ein Lump anderte. Ich weiß auch daß ich mir eine

Geißel bereite, wenn ich ihn in Wien habe, aber die Pflichte
gefühl bestimmt mich meine Einwilligung zu geben, wann

man ihn als hielten Zahlzöchling im Josephinung
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unterbringen kann, Ob ich noch 5 Jahre lebe

um dem röthigen Rivers Genuge zu schun
ist eine andere Frage, aber mein Erbe, oder

Lielmehr Erbin wird hierin meine Stelle vor.
treten. JN8010zoder Brie

Tausend dank für die Mähe die Sie sich

hhaben, und wenn der Erfolg, wie ich fürchte, nicht

entspricht, so haben wie beide ein gutes Warte
wenigsten gewollten

Daß. Sie liesern offenen Brief auch du

Fräuleio fröhlich erhalten, geschieht, weil

ich Ihre neue Adresse sich weiß

Maine Empfehlungen mu Ihre Frau ge
tes zu malien.

argebenst

Grillparzer

JN 806
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von Bader

Likulein Katharins fröhlich

Wohlgebore

et
Stadt. Spiegelpasse
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